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Die berufspraktische Ausbildung ist 
ein essentieller Teil des Studiums für 
angehende Lehrpersonen der Kin-
dergarten- und Primarstufe. Hierbei 
nehmen die Ausbildungsbegleiter 
eine zentrale Rolle in der Professio-
nalisierung der Studierenden ein. 
 
In den Praxisschulen erleben die 
Studierenden Lehrerinnen und Leh-
rer bei ihrer Arbeit, erhalten einen 
Einblick ins Schulleben und erwei-
tern so ihre Vorstellungen des Lehr-
berufs.  
 
Nur durch eine Verzahnung der The-
orie mit der berufspraktischen Aus-
bildung besteht die Möglichkeit, ver-
tiefte praktische Erfahrungen zu 

sammeln und die für den Lehrerbe-
ruf erforderlichen Kompetenzen zu 
erwerben.  Die Ausbildungsbegleiter 
sind dabei Vorbilder professioneller 
Tätigkeit. Sie sind aber auch Ausbil-
derinnen und Ausbilder, indem sie 
eine wichtige Rolle bei der Planung, 
Gestaltung und Reflexion von Pra-
xissituationen einnehmen.  
 
Die von der AHS angebotene Ausbildung 
unterstützt die Teilnehmenden darin, 
einen Beitrag zum Aufbau der berufli-
chen Handlungs- und Reflexionskompe-
tenz von künftigen Lehrpersonen zu leis-
ten. Auch werden die zur Begleitung von 
Studierenden erforderlichen Kompeten-
zen weiterentwickelt.  

 
 
Ziele der Ausbildung 
 
- Die Lehrperson kennt den Aufbau der berufspraktischen Ausbildung an der AHS und 

die damit verbundenen Schwerpunkte und Anforderungen zu bestimmten Momenten 
im Studium.  

- Die Lehrperson kennt die zentralen allgemeindidaktischen Konzepte der Ausbildung, 
die der Unterrichtsgestaltung dienlich sind.  

- Die Lehrperson begleitet und unterstützt professionell den Studierenden der AHS in 
der berufspraktischen Ausbildung: Unterrichtsvorbereitung, Unterrichts-beobachtung, 
reflexive Praxisgespräche.  
 

Übergreifendes Ziel ist die Förderung der Kooperation zwischen den Grundschulen und 
der Hochschule im Sinne einer Verzahnung von Theorie und Praxis. 
 
Inhaltliche Schwerpunkte 
 
- Rollen der Ausbildungsbegleiter 
- Rahmenkonzept der berufspraktischen Ausbildung an der AHS 
- Prinzip und Modelle der reflexiven Praxis 
- Lernprozesse der Studierenden zielorientiert begleiten: 

- Hospitation 
- Themenvergabe 
- Unterrichtsvorbereitung 
- Praxissituationen beobachten, protokollieren und Rückmeldung geben 
- (reflexive) Gesprächsführung 
- Abschluss und Evaluation des Praktikums  

 
 



 
 

 

 

Adressatinnen und Adressaten 
 
Der Kurs richtet sich an Lehrpersonen aus Kindergärten und Primarschulen, die in der 
berufspraktischen Ausbildung von Studierenden der AHS mitarbeiten möchten. Sie geben 
Einblick in ihr Wissen und Können als Lehrperson und haben Freude, junge Erwachsene 
auf dem Weg zum Lehrberuf zu begleiten.  
 
Voraussetzungen für die Teilnahme an der Ausbildung sind: 
- Diplom als Kindergarten- oder Primarschullehrperson und in der Regel mindestens 

dreijährige Unterrichtserfahrung 
- Bereitschaft zur konstruktiven Mitarbeit in der Lehrerinnen- und Lehrerausbildung 
- Interesse an der Arbeit mit (jungen) Erwachsenen 
- Engagement und Flexibilität 
- Bereitschaft, sich mit pädagogischen und didaktischen Fragestellungen sowie mit ak-

tuellen Fragen der Schulentwicklung auseinander zu setzen 
 
Grundbedingung für die Teilnahme an der „Ausbildung für Ausbildungsbegleiter“ ist die 
Begleitung eines Studierenden aus dem 1., 2. oder 3. Studienjahr. Teilnehmer, die einen 
Studierenden in der Praxisphase P3.1 begleiten, können an der Ausbildung teilnehmen, 
werden jedoch in diesem Schuljahr keine Möglichkeit mehr haben, die Inhalte parallel zur 
Teilnahme an der Ausbildung zu erproben.  
 
Arbeitsformen 
 
Der Kurs besteht aus theoretischen und wissenschaftsorientierten Inputs, Videoanalysen, 
konkreten Übungen basierend auf Fallbeispielen sowie ggf. Umsetzungen im Praxisfeld.  
 
Neben Diskussionen, Gruppenarbeiten und Einzelreflexionen ist ein weiterer Teil das 
Selbststudium. Dieses umfasst die vor- oder nachbereitende Lektüre von Texten (ca. 5 
Stunden) und ggf. die Erprobung der Inhalte mit dem zu betreuenden Studierenden. 
 
Abschluss 
 
Die Teilnahme an der Ausbildung wird mit einem Zertifikat der Autonomen Hochschule 
Ostbelgien abgeschlossen. Mit dem Abschluss erklären sich die Teilnehmenden bereit, in 
den nächsten Schuljahren Studierende der AHS als Praktikanten aufzunehmen und zu 
begleiten.  
 
Organisation der Ausbildung 
 
Die Ausbildung findet an fünf Halbtagen statt. Drei Halbtage finden an Mittwochnach-
mittagen statt. Zwei Halbtage finden zu Zeitpunkten statt (Freitagnachmittags oder Mitt-
wochsvormittags), an denen im Falle einer Praktikantenbetreuung der Studierende der 
AHS in der Klasse des Teilnehmers ist oder an denen innerhalb der Schule eine Vertre-
tung gesucht werden muss. Die Termine für die Kurse sind folgende: 
- Mittwochnachmittag, 20. Januar 2021 von 14.00-17.30 Uhr 
- Freitagnachmittag, 5. Februar 2021 von 14.00-17.30 Uhr (während eines Praxista-

ges des 2. und 3. Studienjahres) 
- Mittwochnachmittag, 10. Februar 2021 von 14.00-17.30 Uhr 
- Mittwochvormittag, 3. März 2021 von 8.30-12.00 Uhr (während des Praktikums P2.2 

und P3.2) 
- Mittwochnachmittag, 31. März 2021 von 14.00-17.30 Uhr 
 
Die Ausbildung findet generell in den Räumlichkeiten der Autonomen Hochschule in Eu-
pen statt. Abhängig von den Teilnehmenden, können ein oder mehrere Treffen auch im 
Süden der Deutschsprachigen Gemeinschaft organisiert werden.  
 
 



 
 

 

 

Vorläufiges Programm 
 
20. Januar 2021: - Aufgaben und Rollen der Ausbildungsbegleiter 

- Leitmotiv der reflexiven Praxis 
- Erste Schritte in der Begleitung von Studierenden: Kon-

taktaufnahme und Themenvergabe 
- Aufbau und Schwerpunkte der Praktika 

 
5. Februar 2021: - Aufbau und Schwerpunkte der Praktika 

- Schriftliche Unterrichtsvorbereitung  
- Beobachten und Protokollieren von Unterricht 

 
10. Februar 2021: - Beobachten und Protokollieren von Unterricht 

- Modelle der reflexiven Praxis 
- Gesprächsführung 

 
3. März 2021: - Vertiefung der Gesprächsführung 

- Bewertung von Unterricht und Abschluss des Praktikums 
 

31. März 2021: 
 

- Gesprächsführung in „schwierigen“ Situationen 
- Vertiefung weiterer Themen: Wünsche der Teilnehmer 
- Auswertung der Ausbildung 

 
 
Anmeldung zur „Ausbildung für Ausbildungsbegleiter“ 
 
Die Anmeldung erfolgt über die Weiterbildungsdatenbank der Autonomen Hochschule 
(www.ahs-ostbelgien.be) und ist ab Mitte September 2020 möglich. Um parallel zur Aus-
bildung einen Studierenden der AHS zu betreuen, müssen sich die Teilnehmer wie üblich 
in die Liste der möglichen Praktikumsstellen (bei der Schulleitung) eintragen.   
 
Kontakt 
 
Autonome Hochschule Ostbelgien 
Monschauer Straße 57 - 4700 Eupen 
Tel: 087/59 05 00 - E-Mail: info@ahs-ostbelgien.be - Internet: www.ahs-ostbelgien.be 
 
Für konkrete Fragen stehen die Verantwortlichen des Projektes zur Verfügung: 
Thomas Ortmann: thomas.ortmann@ahs-ostbelgien.be 
Cathérine Mattar: catherine.mattar@ahs-ostbelgien.be 
 
 


